
DRINGEND GESUCHT:
ORANG-UTAN-RETTER
„Akut vom Aussterben 
bedroht“ – so hat die 
IUCN (Weltnaturschutz-
union) den Borneo-
Orang-Utan eingestuft. 
Einer unserer nächsten 
Verwandten, dessen 
DNA zu 97 Prozent mit 
unserem Erbgut über-
einstimmt, ist nur noch 
einen Schritt von der 
Ausrottung entfernt.

DER ORANG-UTAN STIRBT AUS
550.000 Hektar Regenwald werden jährlich allein in Indone-
sien gerodet. Das ist eine Fläche, die über zweimal so groß ist 
wie das Saarland. Die zerstörten Waldfl ächen werden meist
in Palmölplantagen umgewandelt.

Die Orang-Utans verlieren ihr Zuhause und irren auf der Suche 
nach Nahrung umher. In Folge werden sie vertrieben und
ältere Tiere meist getötet. Jungtiere hingegen werden gefan-
gen genommen und fallen dem Wildtierhandel zum Opfer.



Sein Lebensraum verschwindet
Mehr als 90 Prozent des Lebensraums der rotbraunen Men-
schenaff en wurden in den letzten 100 Jahren vernichtet. Und 
die Zerstörung schreitet durch den weltweiten Verbrauch von 
Palmöl, Papier und Tropenholz weiter voran. Eine Katastrophe 
für die Tiere. Immer weiter fl iehen die Orang-Utans, werden 
gejagt und vertrieben. Ältere Tiere werden umgebracht, Babys 
als Haustiere gefangen genommen oder auf dem Schwarz-
markt verkauft.

Sie können das stoppen
Werden Sie Orang-Utan-Retter und helfen Sie schon mit einer 
kleinen, regelmäßigen Spende, die letzten Waldmenschen zu 
retten. Ihr Beitrag schenkt den rothaarigen Menschenaff en 
eine Zukunft und sorgt dafür, dass auch unsere nachfolgen-
den Generationen noch Orang-Utans in Freiheit erleben. Da-
bei wird Ihre wichtige Spende immer dort eingesetzt, wo sie 
gerade am dringendsten benötigt wird.

Wie Ihr Engagement wirkt
Ihre Hilfe ermöglicht es, in zwei Rettungsstationen für über 400 Tiere zu 
sorgen. Hier werden die traumatisierten Orang-Utans medizinisch versorgt 
und erfahren Schutz und Geborgenheit. Ihre Unterstützung schaff t es 
außerdem, gerodete Regenwaldfl ächen aufzuforsten und Schutzgebiete 
zu errichten, in denen ausgewachsene Orang-Utans wieder ausgewildert 
werden können. Über 500 Orang-Utans haben wir dabei schon in die 
Freiheit zurück entlassen. Darüber hinaus tragen Sie dazu bei, wichtige 
Bildungsarbeit vor Ort zu leisten, damit das Sterben des Regenwaldes und 
seiner Bewohner ein Ende hat. 

JETZT ORANG-UTAN-RETTER WERDEN

In der Natur leben Orang-Utan-Kinder bis zu acht 
Jahre bei ihrer Mutter, die ihnen alles für ein eigen-
ständiges Leben beibringt. Bei uns fi nden verwaiste 

Junge zunächst im Babyhaus und später im Waldkinder-
garten Geborgenheit.

Anschließend geht es für einige Jahre in die Wald-
schule. Wie komme ich an nahrhafte Termiten ran? 
Wie baue ich ein Schlafnest? Das alles lernen unsere 

Schützlinge im Unterricht durch liebevolle Babysitterinnen 
und Pfl eger.

Die letzte Station ihrer Ausbildung absolvieren die 
Orang-Utans auf der Vorauswilderungsinsel bzw. 
unserer Walduniversität. Hier können sie bereits 

eigene Territorien entwickeln und fast selbstständig leben.

Haben unsere Schützlinge auf der Vorauswilde-
rungsinsel gezeigt, dass sie selbstständig im Regen-
wald leben können, werden sie in eines der BOS-

Schutzgebiete ausgewildert. Hier haben sie endlich ihr Ziel 
erreicht: Die Freiheit. 

Was uns Ihre treue Hilfe ermöglicht:

WER WIR SIND
BOS Deutschland e.V. schützt und rettet Orang-Utans. Gemeinsam mit lokalen Partnern machen wir 
uns stark für die rotbraunen Menschenaff en - indem wir heimatlose und verwaiste Tiere in Rettungs-
stationen versorgen und ihren Lebensraum, den tropischen Regenwald Indonesiens, schützen.
BOS Deutschland e.V. hat sich der Initiative Transparente Zivilgesellschaft angeschlossen und ist

als gemeinnütziger und besonders förderungswürdiger Verein anerkannt.

Sie haben Fragen? Melden Sie sich. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören.

BOS Deutschland e.V. • Impact Hub Berlin • Rollbergstr. 28a • 12053 Berlin
T: 030 890 60 76 0 • F: 030 890 60 76 10 • E: info@orangutan.de
Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft • IBAN: DE73370205000003210100
BIC: BFSWDE33XXX oder sicher online spenden unter www.orangutan.de

Dass Sie das möglich machen, dafür danken wir Ihnen mit unserem halbjährlich 
erscheinenden Magazin Orang-Utan-Post mit spannenden Neuigkeiten aus unseren 
Projekten. So sehen Sie regelmäßig, was Sie mit Ihrer Hilfe bewirken konnten.
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VON DER
WALDSCHULEIN DIE
DORFSCHULEBOS leistet wichtigeEntwicklungsarbeit 

EIN KRANKEN-HAUS FÜR
ORANG-UTANSDie Kliniken sind das Herzstückunserer Rettungszentren

ENTFÜHRT,VERSCHLEPPT,VERKAUFT 
Wie der illegale Wildtierhandeldie letzten Orang-Utans bedroht
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ORANG-UTANS IN

BEDRÄNGNIS

Wege aus dem ökologischen Dilemma 

ENDLICH FREI

Glücklicher Neustart für drei

Orang-Utan-Damen

EINDRÜCKE

AUS MAWAS 

Ein Besuch unseres

Projektgebietes auf Borneo

JETZT ORANG-
UTANS RETTEN!


